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Diese Broschüre wird herausgegeben vom Bildungsbüro Landkreis  

Stade. Hier präsentieren wir Anbieter von Bildungsberatung zu verschie-

denen Themen im Landkreis. Außerdem geben wir Ihnen eine umfassende 

Übersicht über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten von Bildung und  

eine Liste wichtiger Websites zum Thema an die Hand. 

Die Texte dieser Broschüre stammen aus unterschiedlichen Quellen und 

verwenden nicht immer die feminine und maskuline Form. Grundsätzlich 

sind aber immer alle Geschlechter gleichberechtigt angesprochen.

Viel Motivation, Spaß und gute Erfolge bei Ihren (Bildungs-)Vorhaben 

wünscht Ihr Bildungsbüro-Team

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
und aus dem Europäischem Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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Agentur für Arbeit Stade
berufsberatung
Ein Team mit Berufsberaterinnen und Berufsberatern unterstützt flächen-

deckend im gesamten Landkreis Stade jugendliche Berufswähler in der 

Berufswahl und bei der Vermittlung in Ausbildung. Die Berufsberater 

arbeiten eng mit den Schulen, anderen Bildungsträgern zusammen und 

sind auch vor Ort in den Schulen anzutreffen. Bei Bedarf beraten die 

Berufsberater auch zur Schullaufbahn, wenn dies die Integrationswahr-

scheinlichkeit erhöht. 

Unsere Bildungsberatung
Die Berufsberatung für Arbeit berät junge Menschen, die die erste Berufs-

ausbildung anstreben. Sie unterstützt die

a) 	Orientierungsphase (in der Regel bereits in der Vorentlassklasse), in  

	 den Schulen und mit Angeboten des Berufsinformationszentrum (BIZ)

b) Entscheidungsphase + individuelle Eignung (Beratung als Ange- 

	 bot in der Schule, wie auch in der Agentur)

c) 	Realisierungsphase mit konkreten Ausbildungsangeboten der  nach- 

	 fragenden Betriebe. Bei Bedarf können durch die Berufsberatung  

	 ergänzende Förderangebote, die der Integration in Ausbildung die- 

	 nen, inititiert werden (in der Berufsvorbereitung, Ausbildung, sowie  

	 während der Ausbildung)

Zielgruppen 
a) 	Schülerinnen und Schüler aller allgemeinbildenden Schulen und der  

	B erufsbildenden Schulen,

b) 	junge Erwachsene, die das Bildungssystem verlassen haben, ohne  

	 eine berufliche Ausbildung begonnen zu haben, aber eine Ausbil- 

	 dung anstreben und das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

c)  Auszubildende, deren Ausbildung zu scheitern droht, oder die nach  

	 Abbruch weiterhin einen Ausbildungsabschluss anstreben.

Kontakt
Agentur für Arbeit Stade | berufsberatung

Am Schwingedeich 2 | 21680 Stade

Telefon (01801) 555 111 | Fax (04141) 926 238

Stade.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

Beratungszeiten 

Montag + Dienstag | 8:00 - 16:00 Uhr | und nach Vereinbarung

Mittwoch | 8:00 - 13:00 Uhr | und nach Vereinbarung

Donnerstag | 8:00 - 18:00 Uhr

Freitag | 8:00 - 13:00 Uhr

Terminvereinbarung über das Servicecenter oder persönlich  

in der Eingangszone.
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Agentur für Arbeit Stade
studien- und berufsberatung
Die Studienberatung der Agentur für Arbeit ist ein Team mit Berufsbera-

terinnen, die flächendeckend im gesamten Landkreis Stade jugendliche 

Berufswähler in der Studien- und Berufswahl  beraten. Die Berufsberater 

arbeiten eng mit den Gymnasien, beruflichen Gymnasien und Fachober-

schulen zusammen und sind auch vor Ort in den Schulen anzutreffen. 

Unsere Bildungsberatung
Die Studienberatung der Agentur für Arbeit berät Menschen, die eine 

Hochschulzugangsberechtigung anstreben oder bereits erworben haben 

und die ein Studium oder eine erste Ausbildung  anstreben.  

Wir unterstützen in der

a)	O rientierungsphase (in der Regel bereits in den Vorentlassungsjahr- 

gängen), in den Schulen und mit Angeboten des Berufsinformations-

	 zentrum (BIZ),

b)	 Entscheidungsphase (Beratung als Angebot in der Schule und in der 

	 Agentur), Klärung der individuellen Eignung,

c) Realisierungsphase mit konkreten Informationen zu Hochschulen,  

Bewerbungsverfahren, Zulassungsbeschänkungen, Ausbildungsstel- 

lenvermittlung.

Zielgruppen 
a)	 Schülerinnen und Schüler aller allgemeinbildenden Gymnasien, der 

beruflichen Gymnasien und der Fachoberschulen.

b) Junge Erwachsene, die über andere Bildungswege eine Hochschul- 

zugangsberechtigung erworben haben und ein Studium oder eine  

erste Ausbildung anstreben.

c) Studienabbrecher, die weiterhin ein Studium oder eine erstmalige  

Ausbildung anstreben.

Kontakt
Agentur für Arbeit Stade | berufsberatung

Am Schwingedeich 2 | 21680 Stade

Telefon (01801) 555 111 | Fax (04141) 926 238

Stade.Akademische.Berater@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

Beratungszeiten 

Montag + Dienstag | 8:00 - 16:00 Uhr | und nach Vereinbarung

Mittwoch | 8:00 - 13:00 Uhr | und nach Vereinbarung

Donnerstag | 8:00 - 18:00 Uhr

Freitag | 8:00 - 13:00 Uhr

Terminvereinbarung über das Servicecenter oder persönlich  

in der Eingangszone.
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Agentur für Arbeit Stade
berufliche rehabilitation
Menschen mit Behinderung oder einer drohenden Behinderung bekom-

men von der Bundesagentur für Arbeit vielfältige Unterstützung, um am 

Arbeitsleben teilhaben zu können. 

Unsere Bildungsberatung
>>	 Individuelle Beratung zum Erhalt oder zur Erlangung eines Ausbil- 

dungs- oder Arbeitsplatzes, einschließlich vermittlungsunterstüt-

zender Leistungen. Bei Bedarf Hinzuziehung des ärztlichen, psycho- 

logischen oder technischen Beratungsdienstes.

>>	 Berufsvorbereitende Maßnahmen

>> 	Berufliche Ausbildungen

>> 	Berufliche Anpassungen

>> 	Berufliche Weiterbildungen

>> 	Informationen über finanzielle Hilfen allgemein

>> 	Gewährung finanzieller Hilfen

Zielgruppen 
Menschen mit Behinderung oder einer drohenden Behinderung

Kontakt
Agentur für Arbeit Stade | REHA / SB-TEAM

Am Schwingedeich 2 | 21680 Stade

Telefon (04141) 926 564 | Fax (04141) 926 350

Stade.Reha-SB@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

Beratungszeiten 

Montag + Dienstag | 8:00 - 13:00 Uhr + 13:30 - 16 Uhr

Mittwoch | 8:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag | 8:00 - 13:00 Uhr + 13:30 - 18:00 Uhr

Freitag | 8:00 - 13:00 Uhr
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Agentur für Arbeit Stade
beauftragte für chancengleichheit
Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berate und unter-

stütze ich Frauen, die nach einer Familien-und/oder Pflegephase zurück 

in den Beruf wollen. Ich bin insbesondere bei der beruflichen (Neu-)

Orientierung und der damit verbundenen Perspektivenerweiterung und 

-änderung behilflich. 

Mädchen und junge Frauen informiere ich über zukunftsorientierte Be-

rufe (besonders MINT) und die spätere Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf. Am Zukunftstag organisiere ich Veranstaltungen für Mädchen der 

Klassen 5 - 10. 

Zusätzlich informiere ich im Rahmen von Vortragsreihen über Themen 

rund um den Bereich Frau und Beruf. 

Zielgruppen 
Frauen nach einer Familien-und/oder Pflegephase

Mädchen und junge Frauen vor dem Berufseinstieg

Kontakt
Agentur für Arbeit Stade |  

Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

Am Schwingedeich 2 | 21680 Stade

www.arbeitsagentur.de

Ansprechperson
Ulrike Langer

Tel. (041 41) 926 -496 | Fax -305 | Ulrike.Langer2@arbeitsagentur.de

Beratungszeiten 

Montag bis Freitag nach vorheriger Terminsabsprache.
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Aurum Cordis
Der Fokus unserer unternehmerischen Kompetenz und Qualität liegt 

auf der Hochsensibilität von Menschen. Wir machen das Thema in der 

Öffentlichkeit bekannt und bieten Dienstleistungen für beide Pole von 

Hochsensibilität an (Krankheitsdisposition und Potentialentfaltung). Es 

geht uns darum, den Bedarf an integrativer Begleitung zu erkennen und 

Multiplikatoren in diesem Thema zu schulen. So kann eine präventive 

Wirkung für Familien und Firmen sowie für Institutionen wie Kindergar-

ten und Schule entstehen.

Unsere Bildungsberatung
nimmt die persönlichen Stärken und Schwächen des einzelnen Menschen 

in den Blick. Wir helfen, eine Perspektive zu entwickeln, welchen (beruf-

lichen) Weg man selbst gehen möchte.

Unsere Zielgruppe
sind hochsensible Menschen jeden Alters.

Kontakt
Aurum Cordis

Stader Straße 32 | 21614 Buxtehude

Telefon (041 61) 714 712 | Fax (041 61) 854 39

info@aurum-cordis.de

www.aurum-cordis.de

Ansprechpersonen
Jutta Böttcher (GF) 

Britta Seitz

Beratungszeiten 

Montag + Donnerstag | 14:00 - 18:00 Uhr
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AWL – Akademie für Wirtschaft und Logistik GmbH
Als Aus- und Fortbildungseinrichtung entwickeln wir Programme und 

Konzepte kontinuierlich weiter, um die Region auf die sich ändernden 

Wirtschaftsbedingungen vorzubereiten. Konsequente Praxisorientierung, 

abwechslungsreiche Lehr- und Lernmethoden sowie hohes fachliches 

Niveau haben die AWL GmbH zu einer wichtigen Bildungsorganisation 

in den Bereichen Wirtschaft und Logistik gemacht.

Die AWL GmbH bietet:
>> 	modulare Weiterbildungsmaßnahmen, die je nach persönlicher Ziel- 

setzung und individuellen Möglichkeiten den Teilnehmer/innen zwei 

Perspektiven eröffnen:

	 1. den Erwerb berufsbezogener Kompetenzen, die eine direkte Arbeits- 

	 aufnahme ermöglichen und/oder

	 2. die Qualifizierung in mehreren Modulen, die in der Gesamtheit zu 

	 einer Berufsabschlussprüfung als Fachlagerist/in oder Fachkraft für  

	L agerlogistik vor der IHK führen. 

>> anerkannte Bildungsgänge, berufsbegleitende Fachseminare und 

individuell konzipierte Inhouse-Trainings für Mitarbeiterschulungen  

und Personalentwicklung 

>> „Entrepreneur’s Skills Certificate“ – ESC-Unternehmerführerschein 

(Erwerb des international anerkannten Zertifikates)

	 > Wirtschaftliches Denken und unternehmerisches Handeln ist erforder- 

	 lich, um als Schüler/in, Auszubildende(r) oder Mitarbeiter der wirt- 

	 schaftlichen Veränderung mit ihren neuen Anforderungen begegnen 

	 zu können.

	 > Der Nachweis ökonomischer Kompetenz auf EU-Standard unter- 

	 stützt sowohl bei der beruflichen (Neu-)Orientierung als auch bei  

	 der persönlichen Karriereplanung.

>> „Stärken kennen und nutzen“ – 

	 professionelle Beratung mit dem ProfilPASS 

	 > Die Kenntnis der eigenen Stärken, Talente und Fähigkeiten mo- 

	 tiviert und befähigt, den individuellen Lebensentwurf als „lebens- 

	 langes Lernen“ zu begreifen und aktiv mitzugestalten.

	 > Mit dem ProfilPASS werden auch informell erworbene Kompe- 

	 tenzen sicht- und nutzbar gemacht.

	 > Wer die Fähigkeiten des eigenen Personals kennt, kann diese ge- 

	 zielt für das Unternehmen nutzen.

Kontakt
AWL - Akademie für Wirtschaft und Logistik GmbH

Theodor-Haubach-Weg 2 | 21684 Stade

www.awl-akademie.de

Ansprechpersonen
Gabriela Wiederspahn

Tel. (041 41) 77 62 -93 | Fax -88 | wiederspahn@awl-akademie.de

Marlene Wüstenfeld

Tel. (041 41) 77 62 -94 | Fax -88 | wuestenfeld@awl-akademie.de

Irmgard Poggemann

Tel. (041 41) 777 85 -71 | Fax -76 | poggemann@awl-akademie.de

Beratungszeiten
nach individueller Absprache
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AWO
Wir bieten Beratung für Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche mit 

Migrationshintergrund (Aufenthaltstatus egal, auch Eingebürgerte). Wir 

unterstützen bei Fragen der sozialen Sicherung und bei aufenthalts-

rechtlichen Bestimmungen. Außerdem bieten wir individuelle psycho-

soziale Beratung in Lebenskrisen, bei drohender Zwangsverheiratung 

aber auch bei der Planung und Realisierung schulischer und beruflicher 

Qualifizierung. 

Unsere Bildungsberatung
Wir arbeiten projektweise mit verschiedenen Kooperationspartnern. Für 

Frauen und Mädchen mit Migrationshintergrund bieten wir Kurse zur 

Integration und Orientierung. Wir organisieren evtl. notwendige sozial-

pädagogische Begleitung. Im Weiterbildungsbereich bieten wir Sprach-

kurse, PC-Kurse für Jugendliche etc.. Wir unterstützen bei der Erstellung 

von Lebensläufen und Bewerbungsschreiben und vermitteln an Arbeit-

geber und Bildungsträger. 

Zielgruppen 
Menschen mit Migrationshintergrund 

Kontakt
AWO Migrations- und Integrationberatung Stade

Bei der Insel 9 | 21680 Stade

Telefon (041 41) 53 44 -0

www.awostade.de

Ansprechpersonen
Gaby Siedentopf

Tel. (041 41) 53 44 -11 | Fax -22 | g.siedentopf@awostade.de

Beratungszeiten 

Montag + Mittwoch | 10:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag | 9:00 - 12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung (auch von 14:00 - 18:00 Uhr).
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Bildungsbüro im Landkreis Stade 
Der Landkreis Stade wird als eine von bundesweit 40 Kommunen durch 

das Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert, um das 

Bildungswesen vor Ort weiter zu entwickeln. Zu diesem Zweck wurde 

das Bildungsbüro mit folgenden Aufgaben gegründet:

>>	 Bestandsaufnahme aller kommunalen Bildungsaktivitäten

>> 	Zusammenführen von Zuständigkeiten und Aktivitäten in allen  

Bildungsfragen

>> 	Koordination und Vernetzung aller Bildungsanbieter

>>	 Bereithalten von Informationen und Beratung in allen Bildungs-

fragen für Personen, Institutionen und Unternehmen

Unsere Bildungsberatung
Wir bilden uns lebenslang. Beratende Unterstützung ist oft hilfreich, 

besonders an Übergängen von einem Bildungs- oder Lebensbereich in  

den anderen: von der Familie und / oder Kita in die Grundschule, von der 

Grundschule in die weiterführende Schule, von der Schule in den Beruf, 

beim Wiedereinstieg in den Beruf oder bei der nachberuflichen Bildung. 

Wir bieten Ihnen in allen Bildungsfragen Beratung an oder vermitteln an 

weitere Beratungsstellen.

Unsere Zielgruppe
Menschen in jeder Lebenssituation, Institutionen + Unternehmen. 

Kontakt
Bildungsbüro Lernen vor Ort – Landkreis Stade

Lönsweg 4 | 21680 Stade

Telefon (041 41) 12 -171 | Fax (041 41) 12 -99 176

www.bildungsbuero-landkreis-stade.de 

Ansprechpersonen
Dr. Frauke Ilse | Projektleitung

Tel. (041 41) 12 -170 | frauke.Ilse@landkreis-stade.de

Peter Falten | Bildungsmonitoring

Tel. (041 41) 12 -174 | peter.falten@landkreis-stade.de

Inge Wilkens | Familienbildung, Elternarbeit, Übergang Kita – Schule 

& Bildungsberatung 

Tel. (041 41) 12 -173 | ingeborg.wilkens@landkreis-stade.de

Elke Weh | MINT & Bildungsberatung

Tel. (041 41) 12 -172 | elke.weh@landkreis-stade.de 

Maren Wilsdorff | Übergang Schule – Beruf

Tel. (04141) 12 -175 | mwilsdorff@jobelmannschule.de

Gönke Lengsfeld | Sekretariat

Tel. (041 41) 12 -171 · lernenvorort@landkreis-stade.de

Beratungszeiten 

nach Vereinbarung
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Bildungswerk Niedersächsischer Volkshochschulen 
GmbH
Die BNVHS bietet Qualifizierung und Ausbildung für Jugendliche und 

Erwachsene, um ihnen die Chance auf eine an ihren Interessen orien-

tierte berufliche Zukunft zu geben. Individuelle und marktorientierte 

Unterstützung bei der Eingliederung in den Arbeitsmarkt sowie die enge 

Zusammenarbeit mit Kammern, Arbeitgebern, Auftraggebern und Netz-

werkpartnern sind Bestandteile unserer Angebote. 

Lern- und Bildungsberatung
Wir bieten eine Vielzahl von Angeboten zur Aus- und Weiterbildung für 

Menschen in verschiedenen Altersgruppen an. Bildungsberatung ist ein 

integrierter Bestandteil unserer Arbeit. Unsere Pädagogen, Coaches und 

Bildungsbegleiter beraten und unterstützen bei der Orientierung und der 

Gestaltung von Lern- und Bildungswegen.

Orientiert an den persönlichen Voraussetzungen der Interessenten ver-

mitteln wir Informationen über (Weiter-)Bildungsangebote in unserer ei-

genen sowie in anderen regionalen oder überregionalen Einrichtungen.

Wir berücksichtigen die individuellen Lernvoraussetzungen und gestal-

ten entsprechend die Lehr-Lern-Arrangements. Zur Unterstützung einer 

erfolgreichen Teilnahme an beruflichen Qualifizierungsmaßnahmen sind 

Angebote zum „Lernen lernen“ fester Bestandteil unserer Arbeit.

Zur Förderung des lebenslangen Lernens beraten wir unsere Teilnehmer 

über Weiterbildungsmöglichkeiten und stellen Kontakte zu entsprechen-

enden Anbietern her. Wir pflegen einen engen Kontakt zu den Ausbil-

dungsbetrieben und Firmen der Region und bilden somit eine kompe-

tente Schnittstelle zwischen Arbeitssuchenden und Arbeitgebern bei der 

Integration in den Arbeitsmarkt. 

Aus den Bildungsanforderungen unserer Teilnehmer und der Arbeitgeber 

entwickeln wir unsere Qualifizierungsangebote laufend weiter.

Zielgruppen 
Jugendliche in der Berufsorientierung sowie Erwachsene 

Kontakt
Bildungswerk Niedersächsischer Volkshochschulen GmbH

Am Schwingedeich 12 | 21680 Stade

Telefon (041 41) 93 10 -0 | Fax -13

www.bnvhs.de | info.stade@bnvhs.de

Ansprechpersonen
Sandra Prozinski

Beratungszeiten 

Montag bis Donnerstag | 8:00 - 16:00 Uhr | Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
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hochschule 21
Die hochschule 21 verkörpert das duale Konzept als praxisorientierte 

Alternative zum rein akademischen Studium und versteht sich als Fach-

kräfteschmiede für den Elbe-Weser-Raum und die Metropolregion. 

Unsere Bildungsberatung
Seit der Gründung 2004 sind fünf duale Studiengänge entwickelt worden: 

Bauingenieurwesen DUAL, Bauen im Bestand DUAL, Bau- und Immobi-

lienmanagement DUAL, Mechatronik DUAL und Physiotherapie DUAL. 

2011 studieren rund 700 Studierende bei 400 Partnerunternehmen. Der 

hohe Praxisanteil während des Studiums von 50% der Studiendauer ent-

spricht den Anforderungen der Unternehmen an den Bachelor-Abschluss 

als Berufszugang.

Seit 2010 können auch Berufsqualifizierte unabhängig vom Schulab-

schluss studieren. In einigen Studiengängen können die Studierenden 

parallel eine Ausbildung absolvieren oder zusätzliche Kammerqualifika-

tionen erwerben (Meister, IHK-Prüfungen). Mehrere Weiterbildungsträger 

und die hochschuleigene Organisation „Fort- und Weiterbildung“ nutzen 

die hochschule 21 für Schulung und Qualifizierung. 

Bildungsberatung für Studieninteressierte wird offen und jederzeit direkt 

von den Lehrenden aus den unterschiedlichen Studiengängen angebo-

ten – oder als Gruppenveranstaltung zu geplanten Terminen. Am ersten 

Montag des Monats werden Schnuppertage angeboten (14-16 Uhr). Die 

einzelnen Studiengänge bieten darüber hinaus eigene Info-Tage an (z.B. 

MEC-Tage). Zweimal jährlich (März, September) gibt es Tage der offenen 

Tür mit Probevorlesungen. Alle Termine gibt es im Internet.        

Zielgruppen 
Schulabgänger (FH-Reife o. Abitur), Berufseinsteiger mit Ausbildung

Kontakt
hochschule 21

Harburger Straße 6 | 21614 Buxtehude

Telefon (041 61) 648 -0 | Fax -123

www.genialdual.de | info@hs21.de

Ansprechpersonen
Erstinformation: Marcia-Isabell Streckwaldt  

Tel. (041 61) 648 -0 | Fax -123 | streckwaldt@hs21.de

Fort- und Weiterbildung: Marina Feith  

Tel. (041 61) 648 -145 | Fax -123 | feith@hs21.de

Öffnungszeiten 

Montag bis Mittwoch | 8:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag | 8:00 - 18:00 Uhr

Freitag | 8:00 - 13:00 Uhr
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Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade/ 
TZH Stade
Die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade vertritt als Selbst- 

verwaltungseinrichtung die Interessen des Handwerks in ihrem Bezirk. 

In dieser Form erledigt sie als Mittler zwischen Staat und Wirtschaft zahl- 

reiche Aufgaben für und anstelle des Staates. Für ihre Mitgliedsbetriebe, 

für ihre Chef/innen und Mitarbeiter/innen bietet die Handwerkskammer 

eine Vielzahl von Serviceleistungen an. Viele dieser Leistungen können 

kostenlos in Anspruch genommen werden.

Unsere Bildungsberatung
Die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade fungiert als Regio- 

nale Anlaufstelle im Projekt IWiN („Individuelle Weiterbildung in Nieder-

sachsen“). Das Land Niedersachsen und der Europäische Sozialfonds 

(ESF) gewähren Zuschüsse von bis zu 90% zu den Kosten für die beruf-

liche Weiterbildung von Beschäftigten in Kleinen und Mittleren Unter-

nehmen (KMU) und Inhabern von Kleinstbetrieben. Wir beraten über 

die Möglichkeiten der betrieblichen Fort- und Weiterbildung, Fragen zur 

Personalentwicklung und zu Fördermöglichkeiten.

Zielgruppen 
Zielgruppe der Beratung sind Kleine und Mittlere Unternehmen (KMU) 

im Kammerbezirk, wobei nicht ausschließlich Handwerksbetriebe bera-

ten werden, sondern auch Angehörige der Freien Berufe: Betriebsinha-

ber/innen, Personalentscheider/innen und Mitarbeiter/innen.

Kontakt
Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade / TZH Stade

Rudolf-Diesel-Straße 9 | 21684 Stade

www.hwk-bls.de

Ansprechpersonen
Judith Kraus

Tel. (041 41) 60 62 -33 | Fax -17 | kraus@hwk-bls.de

Beratungszeiten 

Montag bis Donnerstag | 8:30 - 16:00 Uhr

Freitag | 8:30 - 13:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
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Institut für Berufliche Bildung AG
Das IBB ist einer der größten privaten Bildungsträger Deutschlands und 

in mehr als 60 Schulungsorten bundesweit tätig – im Landkreis Stade 

in Stade und Buxtehude. Das IBB wurde 1996 als erster überregio-

naler Bildungsträger nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Unsere Kunden, 

Teilnehmer/-innen sowie Auftraggeber haben die Gewissheit: Die Leis-

tungen des IBB sind und bleiben auf höchstem Standard. Das Unterneh-

men ist im Besitz einer Zertifizierung nach AZWV und kann somit Aufträ-

ge für die öffentliche Hand (z. B. Weiterbildung über Bildungsgutschein 

durch die Bundesagentur für Arbeit/BA oder die Jobcenter) durchführen.

Unsere Bildungsberatung
Wir bieten Bildung mit System. Grundsätzlich bildet das IBB nur mit dem 

Ziel weiter, Menschen in Arbeit zu vermitteln. Wir betrachten Bildung als 

eine Dienstleistung und uns als deren Manager. Daher bietet das IBB keine 

starren Produkte, sondern orientiert sich an der Marktsituation und dem 

jeweiligen regionalen Bedarf. Effektiv, schnell und kostengünstig vermit-

teln wir Stellen auf dem ersten Arbeitsmarkt. Unsere Bildungsberater vor 

Ort entwickeln zusammen mit unseren Kunden in persönlichen Gesprä-

chen Bildungs- und Zukunftsziele, die wir mit Hilfe unser verschiedenen 

Produkte im Bildungsbereich abdecken können. Neben den Informatio-

nen aus persönlichen Gesprächen nutzen wir Profiling-Tools (Persönlich-

keitstest, Tests zum Wissensstand in verschiedenen Lernfeldern, etc.), mit 

deren Hilfe wir unseren Kunden die optimale Aus- oder Weiterbildung 

anbieten können. Nach einem Kontaktanruf in unseren Standorten stehen 

unsere Bildungsberater auch kurzfristig für Beratungstermine zur Verfügung.

Unsere Zielgruppe
Erwachsene Bildungssuchende, die sich privat, über ihre Firma oder Leis-

tungsträger (BA, Jobcenter, Rententräger) aus- oder weiterbilden wollen.

Kontakt
Institut für Berufliche Bildung AG

Carl-Goerdeler-Weg 8 | 21684 Stade | stade@ibb.com

Bahnhofstrasse 48/50 | 21614 Buxtehude | buxtehude@ibb.com

Ansprechpersonen
Monika Drückhammer 

Tel. (041 41) 41 02 -19 | Fax -21 | monika.drueckhammer@ibb.com

Petra Kersten 

Tel. (041 61) 71 30 -91 | Fax -92 | petra.kersten@ibb.com

Ilka Dabelstein 

Tel. (041 61) 41 02 -0 | Fax -21 | ilka.dabelstein@ibb.com

Beratungszeiten 

Montag bis Freitag | 8:00 - 16:00 Uhr
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Industrie- und Handelskammer 
Stade für den Elbe-Weser-Raum
Die Industrie- und Handelskammer Stade für den Elbe-Weser-Raum 

(IHK) vertritt mehr als 47.000 Betriebe in der Region zwischen den Me-

tropolen Hamburg und Bremen. Wir sind eine Körperschaft öffentlichen 

Rechts und nehmen die Interessen der regionalen Wirtschaft wahr. Zu 

wichtigen Hauptaufgaben gehört die Förderung der beruflichen Bildung.

Unsere Bildungsberatung
Bei allen Fragen zur Berufsaus- u. Weiterbildung steht Ihnen IHK-Qualifi-

zierungsberater André Blank gerne zur Verfügung. Er berät unentgeltlich 

Unternehmen (in erster Linie aus dem IHK-Bereich) und deren Mitarbeiter/

innen und Auszubildende. Er vermittelt Kontakte zu Kooperationspart-

nern, Berufsschulen, der Handwerkskammer, der Arbeitsagentur und an-

deren Ansprechpartnern. Hier erhalten Sie Informationen zu Förderpro-

grammen wie MeisterBAföG oder Begabtenförderung Berufliche Bildung. 

Hilfe finden auch Auszubildende, deren Ausbildungsbetrieb während der 

Ausbildung seinen Geschäftsbetrieb einstellt. Schnell und unbürokratisch 

wird gemeinsam eine alternative Ausbildungsstelle gesucht und gefunden.

Weiterbildungsberaterin Silke Lorenz berät kleine u. mittlere Unterneh-

men sowie Freiberufler in Fragen der beruflichen Weiterbildung und Per-

sonalentwicklung sowie zu finanzellen Fördermöglichkeiten im Rahmen 

des Programms „Individuelle Weiterbildung in Niedersachsen (IWiN)“. Die 

Beratung ist neutral, bedarfsgerecht und lösungsorientiert und wird durch 

dieses Förderprogramm (mit-)finanziert, so dass Ihnen keine Kosten ent-

stehen. In unserer regionalen Anlaufstelle in Stade erhalten Sie alle Infor-

mationen zu IWiN sowie ggf. Hilfe bei der Antragstellung.

Unsere Zielgruppe
Arbeitnehmer/innen | Unternehmer/innen | Ausbildungsplatzsuchende | 

Auszubildende | Eltern | ausbildende Betriebe | Ausbilder/innen

Kontakt
Industrie- und Handelskammer Stade für den Elbe-Weser-Raum

Am Schäferstieg 2 | 21680 Stade

www.stade.ihk24.de

Ansprechpersonen
André Blank

Tel. (041 41) 524 -185 | Fax -163 | Andre.Blank@stade.ihk.de

Silke Lorenz 

Tel. (041 41) 524 -221 | Fax -111 | Silke.Lorenz@stade.ihk.de

Beratungszeiten 

Montag bis Donnerstag | 7:30 - 17:00 Uhr

Freitag | 7:30 - 15:00 Uhr
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Jobcenter Stade
Das Jobcenter Stade ist eine gemeinsame Einrichtung des Landkreises 

Stade und der Agentur für Arbeit Stade. Wir sind zuständig für die Inte- 

gration, Beratung und Unterstützung von Menschen, die einen Leistungs-

anspruch nach dem Sozialgesetzbuch II haben.

Unsere Bildungsberatung
Bei Bedarf erhalten leistungsberechtige Bürger aus dem Landkreis Sta-

de unter anderem eine umfassende Beratung zu den Themen Aus- und 

Weiterbildung sowie Umschulung. Im Vordergrund der Bildungsberatung 

steht die berufliche Integration in sozialversicherungspflichtige Beschäfti-

gung. Das Jobcenter Stade unterhält weitere Geschäftsstellen in Buxtehu-

de und Drochtersen. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 

der Adresse: www.jobcenter-stade.de

Unsere Zielgruppe
Die Beratung können alle Bürger in Anspruch nehmen, die einen 

Leistungsanspruch nach dem Sozialgesetzbuch II besitzen.

Kontakt
Jobcenter Stade

Wiesenstraße 10 | 21680 Stade

Service Hotline (0180) 100 262 350 590

Fax (0180) 100 262 350 790

Jobcenter-Stade.Markt1@jobcenter-ge.de

www.jobcenter-stade.de

Beratungszeiten 

Montag, Dienstag, Freitag | 8:00 - 12:30 Uhr

Donnerstag | 8:00 - 18:00 Uhr (ab 12:30 Uhr nur für Berufstätige  

oder nach Terminabsprache)

Drochtersen Stade Buxtehude
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Karl Meyer Akademie GmbH 
Der Vorschriftenwandel in den Fachbereichen Umweltschutz, Gefahrgut, 

Abfallentsorgung und Arbeitssicherheit erhöht die Anforderungen an 

Betriebe und verlangt aktuelles Fachwissen. Die Karl Meyer Akademie 

bietet Unternehmen, Verbänden und öffentlichen Einrichtungen ein viel-

seitiges Spektrum an Fortbildungen und Seminaren mit Fachwissen und 

innovativen Praxisbeispielen rund um die Belange technischer Fach- 

und Führungskräfte sowie Betriebsbeauftragter.

Unsere Bildungsberatung
Das vielseitige Angebot der Karl Meyer Akademie umfasst neben praxisori-

entierten Schulungen und gesetzlich vorgeschriebenen Grundlehrgängen, 

die Stellung von Betriebsbeauftragten für Abfall, Gefahrgut, Brand- und Im-

missionsschutz sowie Fachkräfte für Arbeitssicherheit, einen betriebsärzt-

lichen Dienst und den Geschäftsbereich Qualitätsmanagement. In den ein- 

und zweitägigen Schulungen stehen insgesamt mehr als 30 Themen zur 

Auswahl. Bei der Beantragung der Fördermittel unterstützen wir Sie gern. 

Unser Seminarprogramm finden Sie unter: www.karl-meyer-akademie.de. 

Unsere Veranstaltungen finden vornehmlich in den Schulungsräumen der 

Karl Meyer Gruppe in Wischhafen an der Elbe, Stade und Hamburg oder 

als In-House-Schulungen vor Ort statt. „Wir wollen, dass unsere Kunden 

optimal auf ihre Aufgaben vorbereitet sind. Dafür bieten wir Ihnen die 

erforderlichen Informationen und Maßnahmen und bei Bedarf auch die 

entsprechenden Fachkräfte zur langfristigen Betreuung.“ 

Geschäftsführer Dr. Henning Knorr.

Unsere Zielgruppe
Unternehmen, Verbände, öffentliche Einrichtungen, technische Fach- und 

Führungskräfte, Betriebsbeauftragte, Berufskraftfahrer, Gefahrgutfahrer, 

Mitarbeiter im Bereich der Logistik

Kontakt
Karl Meyer Akademie GmbH 

Stader Straße 55-63 | 21737 Wischhafen

www.karl-meyer-akademie.de

Ansprechpersonen
Michael Christinck

Tel. (04770) 801 -534 | Fax -538 | mchristinck@karl-meyer.de

Ulrich Minners 

Tel. (04770) 801 -532 | Fax -538 | uminners@karl-meyer.de

Carmen von Borstel 

Tel. (04770) 801 -537 | Fax -538 | cvonborstel@karl-meyer.de

Beratungszeiten 

Montag bis Freitag | 8:00 - 17:00 Uhr

34



37

Lebenshilfe Stade e.V
Wir setzen uns seit 50 Jahren erfolgreich für Menschen mit Entwick-

lungsverzögerungen oder Behinderungen und ihre Angehörigen ein. Wir 

engagieren uns für ihre Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Unser 

Ziel ist es, dass jeder behinderte Mensch so selbstständig wie möglich 

leben kann und dass ihm so viel Schutz und Hilfe zuteil werden, wie 

er für sich braucht. Die Lebenshilfe Stade e.V. ist Träger verschiedener 

Einrichtungen zur Förderung und Betreuung von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen. Für die Kleinsten gibt es eine Frühförderung, eine 

Kinderkrippe für die 1-3jährigen und Kita-Gruppen im Ottenbecker Kin-

derhaus. Darauf aufbauend bieten wir die anschließende schulische Be-

treuung in der Tagesbildungsstätte, nachschulische Betreuungsprojekte 

und Entlastungsangebote für Familien. Mit der Wohnstätte sowie in be-

reits bestehenden Projekten im Bereich „Ambulant Betreutes Wohnen“ 

und dem Persönlichen Budget im Bildungs- und Arbeitsbereich ist der 

Grundstein für ein Angebot der selbstbestimmten Lebensgestaltung ge-

geben. Unter dem Motto: „Es ist normal, verschieden zu sein“ leben und 

lernen Menschen mit und ohne Behinderung zusammen. 

Wir sind Mitglied im Diakonischen Werk Hannover.

Unsere Bildungsberatung
Unsere Bereichs- und Abteilungsleiter helfen in sozialrechtlichen und be-

hinderungsbedingten Fragen. Sie sind bei der Feststellung des Betreu-

ungsbedarfs und der Auswahl der Angebote behilflich. Die Beratung kann 

sowohl telefonisch als auch in persönlichen Gesprächen erfolgen.

Unsere Zielgruppe
sind behinderte Menschen jeden Alters und deren Angehörige.

Kontakt
Lebenshilfe Stade e.V

Am Hohen Felde 53 | 21682 Stade

www.lebenshilfe-stade.de

Ansprechpersonen
Haupthaus | Frau Both

Tel. (041 41) 78 96 -113 | Fax -1oo | both@lebenshilfe-stade.de

Ottenbecker Kinderhaus | Herr Gottberg 

Tel. (041 41) 410 39 -0 | Fax -29 | gottberg@lebenshilfe-stade.de

Wohnstätte | Frau Spiecker 

Tel. (041 41) 796 46 -0 | Fax -19 | spiecker@lebenshilfe-stade.de

Beratungszeiten 

nach Vereinbarung
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Bärbel Löwe, Beratungs- und Therapiepraxis
berufs- und laufbahnberatung
Bärbel Löwe ist als private Berufsberaterin seit 1991 Mitglied im Deut-

schen Verband für Bildungs- und Berufsberatung dvb und Mitglied im 

Deutschen Arbeitskreis für Konzentrative Bewegungstherapie DAKBT.

Vielseitige Qualifikationen in Berufs- und Lebensberatung, auch für Be-

hinderte, systemische Beratung/Familientherapie/Organisationsaufstel-

lungen, Lösungsorientierte Kurztherapie, Körperorientiertes Konfliktma-

nagement und Deeskalationstraining, Heilpraktikerin (Psychotherapie), 

Schriftpsychologie und projektive Testverfahren, Konzentrative Bewe-

gungstherapie. Diverse Veröffentlichungen als Fachautorin. 

Meine Bildungsberatung
Die Beratung hat die berufliche Eignungsabklärung und eine fundierte 

Entscheidungshilfe für die möglichen weiteren beruflichen Schritte als 

Ziel. Im Coaching geht es oft um konstruktive Lösungen für festgefahrene 

Situationen oder Unterstützung in Krisen (Stress, Burnout, Mobbing). 

Ich biete systemisches Coaching, Potenzialanalysen, Testdiagnostik, Fall-

supervisionen für Berater/innen und Karriereberatung, 

Zielgruppen 
Schüler/innen, Auszubildende und Student/innen | Ausbildungs- und 

Studienabbrecher/innen | Erwerbstätige und Erwerbslose | Eltern und 

Lehrer/innen | Eltern nach der Familienphase | Berufliche Rehabilitation 

| Existenzgründer | Manager/innen | Personalverantwortliche | Unterneh-

mensnachfolger/innen

 

Kontakt
Bärbel Löwe | Beratungs- und Therapiepraxis

Praxis für Konzentrative Bewegungstherapie KBT

Brandenburger Straße 23 | 21684 Stade

www.BaerbelLoewe.de

Ansprechpersonen
Bärbel Löwe

Tel. (041 41) 51 20 -75 | Fax -76 | info@BaerbelLoewe.de

Beratungszeiten 

Termine von Montag bis Samstag nach Vereinbarung.
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Pro-Aktiv-Center Stade
Wir sind eine Beratungsstelle für junge Menschen, die bei ihrer be-

ruflichen und sozialen Integration Unterstützung und besondere sozi-

alpädagogische Hilfestellungen benötigen. Das Angebot ist offen und 

kostenlos. Das Pro-Aktiv-Center Stade wird in Kooperation mit dem 

Landkreis Stade, dem Jobcenter Stade und der Bildungswerk NVHS 

GmbH Stade durchgeführt. Das Projekt wird mit Mitteln des Europä-

ischen Sozialfonds gefördert und zielt auf die dauerhafte Eingliederung 

von jungen Menschen in den ersten Ausbildungs- und Arbeitsmarkt.

Unsere Bildungsberatung
Wir unterstützen junge Menschen bei ihrer Persönlichkeitsentwicklung auf 

dem Weg in eine soziale und berufliche Integration. Dabei orientieren wir 

uns an deren individuellen Problemlagen. In den Beratungen wird gemein-

sam erarbeitet, welche Unterstützung benötigt wird, um die Integration in 

Schule, Ausbildung, Beruf und Gesellschaft zu finden. Eine Handlungse-

bene ist das Fallmanagement, welches durch Integrationsangebote (z.B. 

Konflikt- und Selbstwahrnehmungstraining, Psychologische Beratung, 

Schuldnerberatung, Nachhilfe) und Netzwerkarbeit mit Behörden, Ämtern, 

anderen Institutionen und Weiterbildungsträgern flankiert wird.

Unsere Zielgruppe
Junge Menschen zwischen 14 und 27 Jahren im Übergang Schule - Beruf.

Kontakt
Pro-Aktiv-Center Stade

Salztorswall 4a | 21682 Stade

Bertha-von-Suttner-Allee 4 | 21614 Buxtehude | Tel. (041 61) 540 93 27

www.pace-stade.de

Ansprechpersonen
Marlies Ehlers

Tel. (041 41) 4039 -13 | Fax -29 | marlies.ehlers@bnvhs.de

Ulla Frey 

Tel. (041 41) 4039 -11 | Fax -29 | ulla.frey@bnvhs.de 

Catrin Morawek 

Tel. (041 41) 4039 -12 | Fax -29 | catrin.morawek@bnvhs.de 

Peter M. Thies 

Tel. (041 41) 4039 -16 | Fax -29 | peter-m.thies@bnvhs.de

Beratungszeiten 

Stade: 

Montag bis Donnerstag | 9:00 - 16:00 Uhr

Freitag | 9:00 - 12:00 Uhr

Buxtehude: 

Montag + Dienstag | 13:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag + Freitag | 9:00 - 12:00 Uhr
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SBB Kompetenz gGmbH, Betrieb Region Nord
Die SBB Kompetenz gGmbH gehört zu den großen Weiterbildungsein-

richtungen in Norddeutschland. Seit fast 30 Jahren unterstützt sie Ar-

beitsuchende dabei, sich (wieder) fit zu machen für die Rückkehr in 

den Arbeitsmarkt oder sich beruflich weiter zu entwickeln, z.B. durch 

Weiterbildung. Seit 2007 ist die SBB Kompetenz gGmbH auch in Stade 

vertreten. Die Angebotspalette umfasst Umschulungen, Fortbildungen, 

Trainings sowie Beschäftigungsprojekte. Die fachlichen Schwerpunkte 

liegen bevorzugt im kaufmännischen sowie im Lager-/Logistikbereich. 

Damit trägt die SBB Kompetenz gGmbH zur Lösung eines drängenden 

Problems bei – dem Arbeitskräfteproblem in einer boomenden Metropol-

region entgegenzuwirken. Seit ca. 15 Jahren verfügt die SBB Kompetenz 

gGmbH außerdem über ein zertifiziertes Qualitätsmanagement-System 

(nach DIN EN ISO 9001-2008).	

Unsere Bildungsberatung
Wir coachen und beraten:

>>	 zu individuellen Fördermöglichkeiten bei Aus- und Weiterbildung

>>	 zur Berufswahl

>>	 zur Wiedereingliederungsberatung für Alleinerziehende

>>	 an Lebensabschnittsübergängen (z.B. Übergang Schule – Ausbildung)

>>	 ProfilPASS-Beratung zur Kompetenzentwicklung

>>	 zum Bewerbungstraining

Wir qualifizieren und schulen um:

Fachkraft für Lagerlogistik | Fachlagerist | Kaufmann/-frau für Spedition und 

Logistikdienstleistungen | Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel, FR 

Großhandel | Bürokaufmann/-frau (Voll- und Teilzeit) | Kaufmann/-frau für 

Bürokommunikation | Einzelhandelskaufmann/-frau (Voll- und Teilzeit)

Unsere Zielgruppe
Schüler, Auszubildende, Menschen in beruflichen Veränderungssituationen

Kontakt
SBB Kompetenz gGmbH, Betrieb Region Nord

Am Steinkamp 7 | 21684 Stade

Zwischen den Brücken 7 | 21614 Buxtehude

www.sbb-nord.de

Ansprechpersonen
Wolfgang Möller

Tel. (041 41) 40 75 87 -10 | Fax -20 | wolfgang.moeller@sbb-nord.de

Susanne Heubischl 

Tel. (041 41) 787 88 -14 | Fax -20 | susanne.heubischl@sbb-nord.de

Beratungszeiten 

Montag bis Freitag | 9:00 - 16:00 Uhr
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Die VHS Buxtehude
ist die kommunale Dienstleistungseinrichtung der Stadt Buxtehude und 

versorgt den südlichen Landkreis Stade. Wir bieten ein breit gefächer-

tes hochwertiges Bildungsangebot, das für jeden Menschen Angebote 

aus verschiedensten Bereichen bereithält. Dabei können Sie bei vielen 

Angeboten wählen, ob Sie lieber am Abend, am Vormittag oder am Wo-

chenende lernen oder vielleicht an einem Bildungsurlaub teilnehmen 

möchten. Die Vielfalt des Angebotes zeigt sich im Programmheft, das 2 x 

jährlich kostenlos verteilt wird und im Internet unter vhs-buxtehude.de 

zu finden ist. Dort finden sich auch alle Ansprechpartner/-innen.

Unsere Bildungsberatung
Für unterschiedlichste Lebenssituationen bieten wir kostenlose Bildungs- 

beratung: 2. Bildungsweg, EDV und berufliche Bildung (auch: Bildungs-

prämienberatung), Sprachen, kulturelle Bildung, Pädagogik, Psychologie 

sowie Gesundheitsbildung. Wir bieten auch Bildungsberatungen für Firmen

und Institutionen mit speziellen Bildungsinteressen. Sprechen Sie uns an! 

Unsere Zielgruppe
Wir bieten lebensbegleitende Bildung für alle Altersgruppen! Kleinkinder 

und Mütter treffen sich bei uns bspw. in PEKiP-Kursen. Schüler können 

eigene Fähigkeiten ohne Leistungsdruck in der Jungen VHS entdecken. 

Es gibt Angebote zur beruflichen (Neu-)Orientierung und zur eigenen Ge-

sundheitsförderung. Kreativität in Freizeit und Beruf wird in der kulturel-

len Bildung großgeschrieben. Darüber hinaus bieten wir auch zielgenaue 

Fortbildungen für Ihre Firma oder Ihre Institution an und kommen auch 

gerne zu Ihnen. Nutzen Sie unsere Kompetenz und Erfahrung für Ihre 

Bildungswünsche! 

Kontakt
VHS Buxtehude

Bertha-von-Suttner-Allee 9 | 21614 Buxtehude

Tel. (041 61) 74 34 -0 | Fax -34

vhs@stadt.buxtehude.de

www.vhs-buxtehude.de

Ansprechpersonen
Dr. Dirk Pohl | Leiter

Annika Wohlers | stellv. Leiterin 

Petra Pokropp | stellv. Leiterin

Beratungszeiten 

Montag | 8:30 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, Freitag | 8:30 - 12:00 Uhr

Donnerstag | 8:30 - 12:00 Uhr | 14:00 - 18:00 Uhr

Beratungen sind auch außerhalb der angegeben Zeiten möglich!

VOLKSHOCHSCHULE
BUXTEHUDE
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Volkshochschule Stade e. V.
Die Volkshochschule Stade ist eine anerkannte Einrichtung der Erwach-

senenbildung, deren Arbeitsgebiet die Hansestadt Stade und den nörd-

lichen Teil des Landkreises Stade umfasst.  

Unsere Bildungsberatung
Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die Menschen mit ihren vielfältigen 

Bildungsbedürfnissen. Um diesen Bedürfnissen nachzukommen, bietet 

die Volkshochschule Stade seit Jahren eine professionelle Bildungsbera-

tung an. Sie soll unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern helfen, die für 

sie richtige Auswahl von Kursen oder Lehrgängen zu treffen. Neben der 

allgemeinen Bildungsberatung, die sich eher auf die Auswahl aus dem 

Kursprogramm bezieht, wird auch eine Beratung im Bereich der schu-

lischen Übergänge angeboten.  Beratung aus dem Projekt MISTRAL und 

aus dem Bereich der Integration wendet sich an Menschen mit Migrati-

onshintergrund. Seit 2009 beraten wir im Rahmen des BMBF-Programms  

BILDUNGSPRÄMIE für eine Inanspruchnahme der Finanzierungsmöglich-

keiten für eine berufliche Weiterbildung. Alle Beraterinnen und Berater 

der Volkshochschule Stade verfügen über eine hohe Beratungskompetenz 

durch langjährige Erfahrung und ständige Weiterbildung.

Unsere Zielgruppe
Alle Bevölkerungsschichten, alle Altersgruppen.

Kontakt
Volkshochschule Stade e. V.

Wallstraße 17 | 21682 Stade

www.vhs-stade.de

Ansprechpersonen
Uwe Rugen

Tel. (041 41) 40 99 -30 | Fax -25 | rugen@vhs-stade.de

Susanne Meyer 

Tel. (041 41) 40 99 -22 | Fax -25 | meyer@vhs-stade.de

Beratungszeiten 

Montag bis Donnerstag | 9:00 - 16:00 Uhr

Freitag | 9:00 - 12:00 Uhr
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IWiN – Individuelle Weiterbildung  
in Niedersachsen

Das Land Niedersachsen fördert mit dem Programm 

„Individuelle Weiterbildung in Niedersachsen“ die 

berufliche Weiterbildung einzelner Arbeitnehmer 

und Arbeitnehmerinnen von kleinen und mittleren 

Unternehmen.

Gefördert werden überbetrieblich ausgerichtete Wei-

terbildungsmaßnahmen, die Fach-, Sozial- oder Me-

thodenkompetenz vermitteln. Von der Förderung aus-

geschlossen sind  betriebsspezifische Maßnahmen 

und solche, die der Vermittlung von Grundkenntnis-

sen – speziell im EDV-Bereich – dienen. Maßnahmen, 

die auf den Erwerb von gesetzlich vorgeschriebenen 

Sachkundenachweisen ausgerichtet sind oder bereits  

anderweitig gefördert werden, werden nicht berück-

sichtigt.

Für jede Arbeitnehmerin / jeden Arbeitnehmer ist ein 

gesonderter Antrag bei der Regionalen Antragsstelle 

einzureichen. Wichtig ist, dass eine Anmeldung beim 

Bildungsträger erst nach Antragsstellung und Bewilli-

gung vorgenommen wird.

Nach der Teilnahme an einer Weiterbildungsmaß-

nahme wird die Förderung als nicht rückzahlbarer 

Zuschuss zu den Kosten der Weiterbildung gezahlt. 

Findet die Fortbildung in der Freizeit der Beschäf-

tigten statt, beträgt die Förderung maximal 70% 

der Weiterbildungskosten. Eine Höchstförderung 

von maximal 90% ist bei einer Freistellung möglich. 

Dabei wird das Arbeitsentgelt der Arbeitnehmerin / 

des Arbeitnehmers während der Fortbildung weiter-

gezahlt. Die Kosten für eine Zeitstunde pro Teilneh-

mer dürfen 20€ nicht überschreiten. Ein Unternehmen 

kann mit maximal 5.000€ pro Kalenderjahr gefördert 

werden.

Gefördert werden Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer von KMUs mit Sitz in Niedersachsen und 

Betriebsinhaber von Unternehmen mit weniger als 

50 Beschäftigten.

www.iwin-niedersachsen.de

Regionale Anlaufstellen: 

IHK Stade | Am Schäferstieg 2 | 21680 Stade 

Silke Lorenz

Tel. (041 41) 524 -221 | Fax (04141) -111

ras@stade.ihk.de

Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade

Rudolf-Diesel-Straße 9 | 21684 Stade

Judith Kraus

Tel. (041 41) 6062 -33 | Fax -17 | kraus@hwk-bls.de  

 

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 

nach dem Programm „Individuelle Weiterbildung in 

Niedersachsen (IWiN)“
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WeGebAU –
Weiterbildung Geringqualifizierter 
und beschäftigter älterer Arbeitneh-
merInnen im Unternehmen

Um entwicklungsfähige Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmer besser zu qualifizieren, unterstützt die 

Bundesagentur für Arbeit deren Weiterbildung mit 

diesem Programm.

Für die Förderung ist eine Freistellung der Beschäf-

tigten unter Fortzahlung des Arbeitsentgelts wäh-

rend der Weiterbildungsmaßnahme Voraussetzung. 

Überdies müssen die während der Fortbildung ver-

mittelten Kenntnisse dem allgemeinen Arbeitsmarkt 

dienen und dürfen nicht gesetzlich verpflichtend sein.

Bei geringqualifizierten Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmern werden Maßnahmen gefördert, die zu 

einem anerkannten Berufsabschluss oder einer zer-

tifizierten Teilqualifikation führen. Bei älteren Be-

schäftigten muss die Weiterbildung außerhalb des 

Unternehmens durchgeführt werden und darf nicht 

ausschließlich arbeitsplatzbezogen sein.

Dem Unternehmen werden die Lehrgangskosten er-

stattet und ein Zuschuss zu den notwendigen übrigen 

Weiterbildungskosten gewährt. Die Beschäftigten er-

halten einen Bildungsgutschein und können unter zu-

gelassenen Weiterbildungsangeboten wählen.

Darüber hinaus kann für die Fortbildung von ge-

ring qualifizierten Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmern ein Zuschuss zum Arbeitsentgelt und eine 

Pauschale zu den Sozialversicherungsbeiträgen be-

antragt werden. Die Förderhöhe wird entsprechend 

des Bildungsbedarfs und des Arbeitsausfalls indivi-

duell festgelegt.

Gefördert werden gering qualifizierte Beschäftigte, 

die keinen Berufsabschluss haben oder seit min-

destens vier Jahren den erlernten Beruf nicht mehr 

ausüben können. Förderfähig sind weiterhin Mitar-

beiter und Mitarbeiterinnen von Unternehmen mit 

weniger als 250 Beschäftigten (KMU), die älter sind 

als 45 Jahre.

www.arbeitsagentur.de

IHK Stade | Am Schäferstieg 2 | 21680 Stade 

André Blank

Tel. (041 41) 524 -185 | Fax (04141) -163

andre.blank@stade.ihk.de | www.stade.ihk24.de   

 

Bundesagentur für Arbeit Nürnberg – Weiterbildung 

von Beschäftigten – Programm WeGebAU – Mai 2011
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AFBG „Meister-BAföG“
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 

Mit diesem Programm – dem sogenannten „Meister-

BAföG“ – fördern Bund und Länder die Erweiterung 

und den Ausbau beruflicher Aufstiegsfortbildungen.

Gefördert werden Vollzeit- und Teilzeitmaßnahmen, 

deren Umfang mindestens 400 Unterrichtsstunden 

entspricht. Der angestrebte Abschluss der Fortbildung 

muss über dem Niveau der beruflichen Qualifikation 

liegen. Fortbildungsabschlüsse oberhalb der Meister-

ebene (z.B. Hochschulabschlüsse) werden nicht ge-

fördert. 

Gefördert wird mittels eines einkommens- und ver-

mögensunabhängigen Maßnahmenbeitrags. Dabei 

werden Lehrgangs- und Prüfungsgebühren mit ma-

ximal 10.226€ gefördert, wovon 30,5% als Zuschuss 

geleistet werden. Den Rest erhält die Teilnehmerin /  

der Teilnehmer als zinsgünstiges Darlehen. Bei Voll-

zeitmaßnahmen kann ein einkommens- und vermö-

gensabhängiger Zuschuss zum Lebensunterhalt ge-

währt werden. 

Nach erfolgreich abgeschlossener Abschlussprüfung 

ist auf Antrag der / des Geförderten ein Erlass von 

25% des noch nicht fällig gewordenen Darlehens für 

die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren möglich.

Gefördert werden angehende Meisterinnen und Mei-

ster, Fachwirte und Fachkaufleute, die über eine nach 

dem Berufsbildungsgesetz oder der Handwerksord-

nung anerkannte, abgeschlossene Berufsausbildung 

oder einen vergleichbaren Berufsabschluss verfügen.

www.meister-bafoeg.info

Antragsstellung bei:

Niedersachsen und Bremen

Investitions- und Förderbank

Niedersachsen GmbH (NBank)

Günther-Wagner-Allee 12-16 | 30177 Hannover

Tel. (05 11) 300 31 -497

www.nbank.de   

Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade

Rudolf-Diesel-Straße 9 | 21684 Stade

Margarethe Petersen

Te. (041 41) 60 62 -19 | Fax -17

margarethe.petersen@hwk-bls.de

 

Gesetz zur Förderung der beruflichen Aufstiegsfort-

bildung (Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz – 

AFBG, sog. „Meister-BAföG“)
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Förderung der beruflichen Weiter-
bildung (FbW) „Bildungsgutschein“ 

Zur Erhöhung der Vermittlungschancen dient der 

Bundesagentur für Arbeit das Programm „Förderung 

der beruflichen Weiterbildung für Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer“.

Vor Beginn der Teilnahme erfolgt ein Beratungsge-

spräch bei der Agentur für Arbeit, das der Feststel-

lung der Notwendigkeit einer Weiterbildung dient. 

Geprüft wird, inwieweit die Arbeitslosigkeit mit und 

ohne eine Weiterbildung beendet bzw. abgewendet 

werden kann.

Liegt Notwendigkeit vor, wird ein Bildungsgutschein 

ausgehändigt, der zeitlich befristet sowie regional 

und auf bestimmte Bildungsziele beschränkt sein 

kann. Die Teilnehmerin / der Teilnehmer wählt im An-

schluss einen der zugelassenen Lehrgänge aus.

Die Agentur für Arbeit übernimmt die Weiterbildungs-

kosten. Hierzu zählen Lehrgangskosten, Fahrtkosten, 

Kinderbetreuungskosten und ggf. Unterbringungs- 

und Verpflegungskosten. Liegen Anspruchsvorausset-

zungen vor, wird während der Dauer der geförderten 

Weiterbildung Arbeitslosengeld gezahlt. 

Gefördert werden Arbeitslose oder Beschäftigte, de-

nen die Arbeitslosigkeit droht, ebenso Personen mit 

fehlendem Schul- oder Berufsabschluss. 

www.arbeitsagentur.de

Antragsstellung bei der Agentur für Arbeit.  

 

Bundesagentur für Arbeit – Merkblatt 6: Förderung 

der beruflichen Weiterbildung für Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer – Januar 2011
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Begabtenförderung berufliche Bildung 
(Weiterbildungsstipendium) 

Junge Absolventinnen und Absolventen einer Berufs-

ausbildung werden mit diesem Programm gefördert.

Förderfähig sind anspruchsvolle Weiterbildungen, die 

der Entwicklung fachübergreifender und allgemeiner 

beruflicher oder sozialer Kompetenzen dienen. Des 

Weiteren werden Aufstiegsfortbildungen und berufs-

begleitende Studiengänge gefördert.

Anträge müssen vor Beginn der Weiterbildungsmaß-

nahme bei der zuständigen Stelle, bei der das Berufs-

bildungsverhältnis einer Absolventin / eines Absol-

venten eingetragen war, gestellt werden. Absolventen 

des Gesundheitswesens stellen ihre Anträge an die 

Stiftung Begabtenförderungswerk berufliche Bildung 

(SBB). Unter bestimmten Voraussetzungen kann auch 

eine bereits begonnene Weiterbildungsmaßnahme ge-

fördert werden.

Es werden nicht rückzahlbare Zuschüsse zu den Ko-

sten der förderfähigen Weiterbildung geleistet. För-

derfähige Kosten sind Maßnahme-, Fahrt- und Auf-

enthaltskosten. Für die Dauer von drei Jahren wird 

die Weiterbildung mit insgesamt maximal 5.100€, 

also pro Kalenderjahr bis zu 1.700€€, bezuschusst. 

Die Teilnehmer müssen sich mit einem Eigenanteil 

von höchstens 180€ pro Kalenderjahr an den förder-

fähigen Kosten beteiligen.

Gefördert werden junge Absolventinnen und absol-

venten, die eine anerkannte Berufsausbildung mit 

mindestens 87 Punkten absolviert haben oder von 

ihrem Betrieb vorgeschlagen werden und in der Re-

gel das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Hochschulabsolventen können über ein „Aufstiegs-

stipendium“ gefördert werden.

www.begabtenfoerderung.de

info@begabtenfoerderung.de

Stiftung Begabtenförderungswerk berufliche 

Bildung (SBB)

Gemeinnützige Gesellschaft mbH

Lievelingsweg 102-104 | 53119 Bonn

Tel. (02 28) 629 31 -0 | Fax -11

Iraida Späth

Tel. (041 41) 524 -178 

bildung@stade.ihk.de

 

Richtlinien und besondere Nebenbestimmungen 

des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

(BMBF) über die Begabtenförderung berufliche Bil-

dung für junge Absolventinnen und Absolventen 

einer Berufsausbildung (Weiterbildungsstipendium)
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Begabtenförderung während eines 
Hochschulstudiums 
(Aufstiegsstipendium)

Das Aufstiegsstipendium ist Teil der Initiative der 

Bundesregierung „Aufstieg durch Bildung“ und un-

terstützt begabte Berufstätige während eines ersten 

Hochschulstudiums.

Ein Studium an einer staatlich oder staatlich an-

erkannten Hochschule ist förderungsfähig, sofern 

der Studiengang zu einem Bachelor-, Diplom-, Ma-

gisterabschluss oder Staatsexamen führt. Das Auf-

stiegsstipendium unterstützt  sowohl ein Vollzeit- als 

auch ein berufsbegleitendes Studium.

Studentinnen und Studenten eines Vollzeitstudiums 

erhalten das Aufstiegsstipendium als Vollzuschuss 

monatlich in Höhe von 670€ zuzüglich 80€ Bücher-

geld. Daneben kann eine monatliche Kinderbetreu-

ungspauschale beantragt werden, die sich auf 113€ 

für das erste Kind und für jedes weitere Kind auf 85€ 

beläuft.

Bei berufsbegleitenden Studiengängen wird ein Sti-

pendium in Höhe von 1700€ innerhalb eines Kalen-

derjahres gewährt. Doppelförderungen sind ausge-

schlossen.

Gefördert werden beruflich Begabte, die eine aner-

kannte Berufsausbildung mit der Note 1,9 oder bes-

ser abgeschlossen haben, anschließend mindestens 

zwei Jahre berufstätig waren und ein erstes Hoch-

schulstudium anstreben.

www.aufstiegsstipendium.de

aufstieg@sbb-stipendien.de

Stiftung Begabtenförderungswerk berufliche 

Bildung (SBB)

Gemeinnützige Gesellschaft mbH

Lievelingsweg 102-104 | 53119 Bonn

Tel. (02 28) 629 31 -43 | Fax -11

Iraida Späth

Tel. (041 41) 524 -178 

bildung@stade.ihk.de

 

Richtlinien zur Förderung beruflich Begabter wäh-

rend eines Hochschulstudiums
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Bildungsprämie – Prämiengutschein

Der Prämiengutschein dient der Förderung individu-

eller beruflicher Weiterbildung von Erwerbstätigen. 

Der Prämiengutschein fördert berufliche Weiterbil-

dungsmaßnahmen, wie z.B. Sprachkurse, Computer-

lehrgänge und fachspezifische Fortbildungen. Nicht 

gefördert werden Messe-, Museums- oder Kongress-

besuche. 

Voraussetzung für die Förderung ist ein vorangegan-

genes Beratungsgespräch, in dem die persönlichen 

Anforderungen geklärt und Weiterbildungsziele for-

muliert werden. Der / die Geförderte meldet sich im 

Anschluss bei einem der drei geeigneten vom Berater 

bestimmten Weiterbildungsanbieter. 

Der Prämiengutschein deckt 50%, maximal jedoch 

500€ der Weiterbildungskosten. Pro Person und pro 

Jahr ist eine Prämienberatung förderfähig. 

Gefördert werden Erwerbstätige, deren zu versteu-

erndes Jahreseinkommen 25.600€ bzw. bei Verhei-

rateten 51.200€ nicht übersteigt.  

Nichterwerbstätige werden nicht gefördert.

www.bildungspraemie.info

Kostenfreie Rufnummer für Förderberatung 

des BMBF Tel. (0800) 26 23 008

Service- und Programmstelle Bildungsprämie

Projektträger im Deutschen Zentrum

für Luft- und Raumfahrt e.V.

Heinrich-Konen-Straße 1 | 53227 Bonn

Tel. (02 28) 38 21 -616

Beratungsstellen im Landkreis Stade:

Volkshochschule Stade e. V.

Wallstraße 17 | 21682 Stade

Uwe Rugen

Tel. (04141) - 40 99 -30 | Rugen@vhs-stade.de 

Stader Privatschule 

Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH

Mittelstraße 19-23 | 21657 Stade

Hartmut Meyer

Tel. (041 41) 621 05 | h.meyer@stader-privatschule.de 

www.stader-privatschule.de

VHS Buxtehude

Bertha-von-Suttner-Allee 9 | 21614 Buxtehude

Kirsten Ohling

Tel. (041 61) 74 34 22 | k.ohling@stadt.buxtehude.de 

www.vhs-buxtehude.de

 

Richtlinien zur Förderung von Prämiengutscheinen 

und Beratungsleistungen im Rahmen der „Bildungs-

prämie“
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Bildungsprämie – 
Weiterbildungssparen

Das Weiterbildungssparen, neben dem Prämiengut-

schein die  zweite Komponente der Bildungsprämie, 

ermöglicht die Finanzierung einer Weiterbildung aus 

angespartem Guthaben.

Im Vermögensbildungsgesetz wird eine Entnahme 

aus dem angesparten Guthaben erlaubt, wenn eine 

Weiterbildung finanziert werden soll, auch wenn die 

Sperrfrist noch nicht abgelaufen ist. Die Arbeitneh-

mersparzulage geht dabei nicht verloren. 

Anders als beim Prämiengutschein spielt das Einkom-

men beim Weiterbildungssparen keine Rolle. Voraus-

setzung ist ein mit Arbeitnehmersparzulage geför-

dertes Ansparguthaben. Weiterhin ist für den Erhalt 

eines Spargutscheins ein Prämienberatungsgespräch 

in einer anerkannten Beratungsstelle Pflicht. In der 

Beratung werden Weiterbildungsziele festgelegt und 

geeignete Angebote ermittelt.

Das Weiterbildungssparen kann mit dem Prämiengut-

schein kombiniert werden, um den Eigenanteil der 

Kursgebühren zu finanzieren.

Das Ansparguthaben und damit auch die Weiterbil-

dungskosten müssen 30€ überschreiten (Bagatell-

Grenze).

Gefördert werden können alle Erwerbstätigen, die 

über ein entsprechendes Ansparguthaben verfügen.

www.bildungspraemie.info

Kostenfreie Rufnummer für Förderberatung 

des BMBF Tel. (0800) 26 23 008 

Service- und Programmstelle Bildungsprämie

Projektträger im Deutschen Zentrum

für Luft- und Raumfahrt e.V.

Heinrich-Konen-Straße 1 | 53227 Bonn

Tel. (02 28) 38 21 -616

Beratungsstellen im Landkreis Stade:

Volkshochschule Stade e. V.

Wallstraße 17 | 21682 Stade

Uwe Rugen

Tel. (04141) - 40 99 -30 | Rugen@vhs-stade.de 

Stader Privatschule 

Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH

Mittelstraße 19-23 | 21657 Stade

Hartmut Meyer

Tel. (041 41) 621 05 | h.meyer@stader-privatschule.de 

www.stader-privatschule.de

VHS Buxtehude

Bertha-von-Suttner-Allee 9 | 21614 Buxtehude

Kirsten Ohling

Tel. (041 61) 74 34 22 | k.ohling@stadt.buxtehude.de 

www.vhs-buxtehude.de

 

Richtlinien zur Förderung von Prämiengutscheinen u. 

Beratungsleistungen im Rahmen der „Bildungsprämie“
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Qualifizierung während des Bezugs 
von Kurzarbeitergeld

Mit diesem Programm unterstützt die Bundesagentur für 

Arbeit Personen, die konjunkturelles Kurzarbeitergeld 

beziehen.

Die förderfähigen Weiterbildungsmaßnahmen können 

allgemeiner oder spezifischer Natur sein. 

Allgemeine Qualifizierungsmaßnahmen beziehen sich 

nicht ausschließlich auf die gegenwärtige Tätigkeit. 

Diese können u.a. sein: zertifizierte EDV-Basisqualifi-

kationen, kaufmännische und technische Lehrgänge.

Im Gegensatz dazu stehen die spezifischen Qualifizie-

rungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der gegen-

wärtigen Tätigkeit.

Gefördert wird die Teilnahme bei zertifizierten Bil-

dungsträgern, wobei in Einzelfällen Ausnahmen mög-

lich sind. Gesetzlich verpflichtete Maßnahmen sind 

nicht förderfähig. Der begründete Antrag ist vom Un-

ternehmen vor Beginn der Maßnahme bei der Agen-

tur für Arbeit zu stellen.

Die Grundförderung beträgt für allgemeine Qualifi-

zierungsmaßnahmen 60% und für spezifische 25% 

der Lehrgangskosten. Die Grundförderung kann bei 

kleinen Unternehmen um 20%  und bei mittleren um 

10% erhöht werden. Zudem kann eine teilnehmerbe-

zogene Erhöhung der Förderung um 10% auf maximal 

80% der Lehrgangskosten vorgenommen werden, 

z.B. bei Arbeitnehmerinnen über 50 Jahre oder bei 

Arbeitnehmern mit Behinderung. 

Für Maßnahmen, die bis 31.03.2012 beginnen und 

darüber hinaus andauern, können Leistungen nur bis 

zum 30.09.2012 erbracht werden

Gefördert werden Beschäftigte, die Kurzarbeitergeld 

beziehen und während der Zeit des Arbeitsausfalls 

an einer beruflichen Qualifizierungsmaßnahme teil-

nehmen.

www.arbeitsagentur.de.

www.einsatz-fuer-arbeit.de

 

Richtlinie für aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 

(ESF) mitfinanzierte Qualifizierungsangebote für Bezie-

herinnen und Bezieher von Kurzarbeitergeld
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Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG)

Mit dem Bundesausbildungsförderungsgesetz werden 

Besuche von bestimmten Ausbildungsstätten gefördert, 

wenn den Auszubildenden keine dafür notwendigen  

finanziellen Mittel zur Verfügung stehen.

Der Besuch von allgemein- und berufsbildenden 

Schulen sowie der Besuch von Akademien, Kollegs 

und Hochschulen ist förderungsfähig. Unter bestimm-

ten Voraussetzungen kann der Besuch einer im Aus-

land gelegenen Ausbildungsstätte gefördert werden. 

Die im Ausland verbrachte Zeit, höchstens jedoch ein 

Jahr, bleibt für die Förderung im Inland unberück-

sichtigt. Die Förderung eines Master-, Magister- oder 

eines postgradualen Diplomstudiengangs kann geför-

dert werden, sofern dieser auf einem Bachelorstudi-

engang aufbaut. 

Ausbildungsförderung wird für den Lebensunterhalt 

und die Ausbildung geleistet (Bedarf). Die Höhe der 

Förderung ist abhängig von der besuchten Ausbil-

dungsstätte und der Unterkunft. Daneben kann ein  

Kinderbetreuungs-, Kranken- und Pflegeversicherungs- 

zuschlag gewährt werden. Das Einkommen und Ver-

mögen der / des Auszubildenden, der Ehegatten und 

Eltern wird auf den Bedarf angerecht und kann die 

Ausbildungsförderung reduzieren.

Die Dauer der Förderung entspricht der Ausbildungs-

dauer, wogegen Studierende in der Regel nur inner-

halb der Regelstudienzeit gefördert werden.

Schülerinnen und Schüler erhalten die Ausbildungs-

förderung grundsätzlich als Vollzuschuss. Studieren-

de erhalten zur Hälfte einen Zuschuss und zur Hälfte 

ein zinsloses Bankdarlehen, das später zurückzuzah-

len ist und maximal 10.000€ beträgt. Sie richten ih-

ren Antrag an das Studentenwerk der Hochschule, an 

der sie eingeschrieben sind. Für Auszubildende an 

Abendgymnasien, Kollegs, Höheren Fachschulen und 

Akademien ist das Amt für Ausbildungsförderung  zu-

ständig, in dessen Bezirk sich die Ausbildungsstätte 

befindet. Für alle anderen Schülerinnen und Schüler 

ist das Amt für Ausbildungsförderung der Stadt/Kreis-

verwaltung am Wohnort der Eltern zuständig. 

Ausbildungsförderung wird geleistet, wenn der An-

tragsteller bei Beginn des Ausbildungsabschnitts das 

30. Lebensjahr und bei Masterstudiengängen das 35. 

Lebensjahr nicht vollendet hat.

www.bafoeg.bmbf.de | bafoeg@landkreis-stade.de

Amt für Ausbildungsförderung 

beim Landkreis Stade 

(für schulische Ausbildung im Inland)

Am Sande 2 | 21682 Stade

Herr Petruck | Tel. (041 41) 12 337

Frau Falcke | Tel. (041 41) 12 594

 

Bundesgesetz über individuelle Förderung der Ausbil-

dung (Bundesausbildungsförderungsgesetz – BAföG)
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für die Förderung

Art und Höhe der 

Förderung

Zielgruppe 

Kontakt

Quelle
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bildungsurlaub.de 

bildungsserver.de

daad.de

eldoc.info

foerderdatenbank.de

hochschulkompass.de

kursnet.arbeitsagentur.de

kursportal.info

meine-vhs.de

meisterschulen.de

migra-info.de

studieren-im-netz.org

wis.ihk.de

Links

Seminare, Informationen, Tipps und prak-

tische Hilfen rund um den Bildungsurlaub 

– für ganz Deutschland

gemeinsames Informationsportal von  

Bund und Ländern

Deutscher Akademischer Austausch Dienst

E-Learning-Angebote zur Aus- und Weiter-

bildung

Förderprogramme und Finanzhilfen des 

Bundes, der Länder und der EU

Informationen zu deutschen Hochschulen, 

deren Studien- und Promotionsmöglich-

keiten und internationalen Kooperationen

Portal für berufliche Aus- und  

Weiterbildung

Weiterbildungsangebote in der Metropol-

region Hamburg

Volkshochschulverzeichnis

Datenbank für Meisterschulen, Meister-

kurse, Seminare von Herstellern,  

Fort- und Weiterbildungskurse

Wege in den Beruf – Informationen für  

Migrantinnen

der Wegweiser für Studium und  

Weiterbildung

bundesweites Weiterbildungsportal Dieses Vorhaben wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
und dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.
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www.bildungsbuero-landkreis-stade.de 

Familienbildung & Elternarbeit 

Übergang Kita – Grundschule – Sekundarstufe I

Übergang Schule – Beruf 

Wiedereinstieg in den Beruf 

Nachberufliche Bildung 

mint – Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik 


